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MERKBLATT 
Strassenaufbruch in öffentlichen Gemeindestrassen 
 
1. Grundlagen und Planung 
 

1.1 Für die Arbeiten im Strassenbereich gelten die aktuellen Normen und Richtlinien. Insbesondere 

sind dies (nicht abschliessend): 

1.1.1 Aktuell geltende Strassengesetze und Verordnungen des Bundes und Kanton Schwyz 

1.1.2 SN 640 535b Ausführungsvorschriften Grabarbeiten 

1.1.3 SN 640 538 Administrative Vorschriften Grabarbeiten 

1.1.4 SN 640 886 regelt die temporäre Signalisation der Haupt- und Nebenstrassen. 

 

1.2 Für das Verlegen von Werkleitungen ist mindestens 14 Tage vor Baubeginn das 

Gesuchsformular „Grabarbeiten“ einzureichen  

1.3 Ist die frühzeitige Einreichung des Gesuchs nicht möglich (bei Notmassnahme), ist das 

Gesuchsformular nachträglich einzureichen. 

 

1.4 Es liegt in der Verantwortung des Bewilligungsinhabers, sich über das Vorhandensein 

bestehender Werkleitungen bei den jeweiligen Werkleitungseigentümern (s. Ziffer 3) zu 

informieren. 

 

1.5 Die Werkleitungen sind entsprechend den kantonalen Vorschriften, den geltenden Richtlinien 

und Vorschriften sowie den Normen VSS, des SIA und der SUVA und den Anordnungen des 

Bauamtes auszuführen. 

 

1.6 Werden bestehende Elemente (Vermessungspunkte, Markierungen, Induktionsschlaufen etc. ) 

beschädigt oder entfernt, so sind diese wieder auf Kosten des Verursachers zu erstellen. 

 

1.7 Wird der Verkehr tangiert, ist dies mindestens 14 Tage vor Baubeginn mit dem Bereich Tiefbau 

zu besprechen. Danach wird entschieden, ob eine allfällige Bewilligung bei der zuständigen 

Verkehrspolizei einzuholen und die Verkehrseinschränkung im Amtsblatt des Kantons Schwyz 

zu publizieren ist. 

 

1.8 Ausbauasphalt ist nach aktuell gültigen Normen und Richtlinien zu entsorgen. 

 

1.9 Bei Privatstrassen ist der jeweilige Strasseneigentümer direkt um eine Zustimmung für die 

Bauarbeiten und Grabungen im Strassenbereich anzufragen. 

 

2. Vorschriften und Massnahmen während den Bauarbeiten 

 

2.1 Vor Arbeitsbeginn, zur Kontrolle der Reinplanie und zur Schlussabnahme ist jeweils dem 

Abteilungsleiter Tiefbau rechtzeitig Meldung zu erstatten. 

 

2.2 Die Wiederinstandstellung des Belages hat durch eine für den Strassenbau qualifizierte 

Unternehmung zu erfolgen. Die Unternehmung muss durch den Bereich Tiefbau der Gemeinde 

Feusisberg bestätigt werden. 
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2.3 Belagseinbau: 

2.3.1 Die minimale Grabenbreite beträgt 65 cm (Walzbreite 60 cm) 

2.3.2 Der Deckbelag muss bei Strassenquerungen von Grabenmitte aus 5m auf beiden Seiten 

gefräst und ersetzt werden. 

2.3.3 Der Belag ist nach Grabenauffüllung im Strassenbereich und Gehwegbereich 30 cm 

nachzuschneiden und neu zu verdichten. 

2.3.4 Fugenbänder sind zwingend einzubauen. 

2.3.5 Ist eine definitive Fertigstellung nicht zeitnah möglich, so hat der Unternehmer den Graben 

mit geeignetem Material zu befestigen (Kaltbelag, Beton) 

 

2.4 Auflagen des Winterdienstes bleiben vorbehalten und werden den jeweiligen Gegebenheiten 

entsprechend vorgegeben. 

 

2.5 20 bis 40 cm über der Oberkante der Leitung ist auf der ganzen Grabenlänge ein Warnband 

aus Kunststoff zu verlegen. 

 

2.6 Verunreinigte Fahrbahnen oder Trottoirs sind sofort zu reinigen. Im Unterlassungsfall kann die 

Reinigung auf Kosten des Gesuchstellers durch das Bauamt angeordnet werden.  

 

2.7 Sämtliche Arbeiten sind ohne Unterbruch und ohne Gefährdung der Fussgänger- und des 

Strassenverkehrs auszuführen. 

 

2.8 Vor Beginn der Arbeiten ist auch die definitive Instandsetzung (Deckbelag) zu regeln. 

 

- Die Fertigstellung (Einbau Deckbelag) wird im Folgejahr durch die Gemeinde erstellt. 

(Vorauszahlung/m2 Fr. 250.00) 

 

2.9 Für das Ausmass wird die effektiv bearbeitete Fläche, resp. Länge gemessen. Der Deckbelag 

hat in grösseren rechteckigen Flächen zu erfolgen (keine kleinen Belagsrestflächen). 

 

2.10 Nach Beendigung der Arbeiten ist der Bereich Tiefbau zur Abnahme aufzubieten (Telefon 044 

787 21 27. Die Garantiezeit läuft während 5 Jahren. Im Schadenfall, während der Garantiezeit, 

haftet der Unternehmer gemäss Abnahmeprotokoll. Der Gesuchsteller veranlasst eine allfällige 

Reparatur innert nützlicher Frist (2 Monate). 

 

3. Leitungskataster 
 

Leitungsdaten sind bei folgenden Werken einzuholen: 

 

Werk   Mail      Telefon 

Abwasser   pfäffikon@geoinfra.ch     055 415 48 00 

 

Wasser   wasserversorgung@korporation-wollerau.ch  044 787 04 30 

 

Swisscom   lines.zh@swisscom.com    0800 477 587 

Link Netzauskunft  

 

UPC    leitungskataster.ost@upc.ch   058 388 87 42 

Link Netzauskunft 

mailto:pfäffikon@geoinfra.ch
mailto:wasserversorgung@korporation-wollerau.ch
mailto:lines.zh@swisscom.com
https://www.swisscom.ch/de/about/netz/anschluss/netzauskunft.html
mailto:leitungskataster.ost@upc.ch
https://www.upc.ch/de/netzwerkverbindung/leitungskataster/
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EW Höfe AG   netzdokumentation@ewh.ch    055 415 31 11 

(Gas, Strom, Kabelfernsehen) 

Link Netzauskunft  

 

EW Schindellegi  ews@feusisberg.ch     044 784 04 06 

(Strom Dorfteil Schindellegi) 

 

4. Weitere Kontakte 
 

Tiefbauamt Kanton Schwyz, Abteilung Betrieb Kreis 2, Gwattstrasse 2, 8808 Pfäffikon 

Tel. 041 819 17 85, tba@sz.ch  

 

Werkhof 

Leiter Werkhof, Daniel Schuler 

Tel. 044 784 22 25, werkhof@feusisberg.ch  

 

Bereich Tiefbau  

Abteilungsleiter Tiefbau Umwelt und Sicherheit, Stefan Oechslin 

Tel. 044 787 31 27, s.oechslin@feusisberg.ch  

mailto:netzdokumentation@ewh.ch
https://www.ewh.ch/energie/planauskunft
mailto:ews@feusisberg.ch
mailto:tba@sz.ch
mailto:werkhof@feusisberg.ch
mailto:s.oechslin@feusisberg.ch

